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Nr. Gremium Ist-Termin Ergebnis
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18.03.2010: Bau- und Umweltausschuss 
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15.04.2010: Stadtrat

18.03.2010 
23.03.2010 
15.04.2010

laut BV 
laut BV 
laut BV

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Frau Rauer 09.03.2010

Beschlussentwurf

1. Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 
    (Beschlussnummer:  09/StR/35/003) der 25. Änderung des Flächennutzungsplanes
    (FNP) der Stadt Köthen (Anhalt).

Gesetzliche Grundlagen:
§ 1 BauGB



Darlegung des Sachverhalts / Begründung

Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat am 11. Juni 2009 in öffentlicher Sitzung beschlossen, die 
25. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Köthen (Anhalt) gemäß § 2 (1) in Verbindung mit 
§ 1 (8), Baugesetzbuch (BauGB) einzuleiten und  eine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zur 
Darlegung und Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Flächennutzungsplanänderung 
gemäß § 3 (1) BauGB durchzuführen.
(Anlage 1- Aufstellungsbeschluss)

Im rechtskräftigen Flächennutzungsplan der Stadt Köthen (Anhalt) ist ein Großteil der „Rüsternbreite“ 
als Wohnbaufläche dargestellt.
Bedingt durch die demographische Entwicklung seit Beginn der 90er Jahre sowie die zu erwartende 
Einwohnerprognose bis 2025 waren insbesondere im Neubaugebiet Rüsternbreite hohe 
Leerstandszahlen zu verzeichnen. Begleitet durch das Stadtumbauförderprogramm des Bundes 
erfolgten in den vergangenen Jahren deshalb durch die 2 großen Köthener Wohnungsunternehmen 
zahlreiche Abrisse.
In den letzten 6 Jahren wurden insgesamt 1200 Wohnungen (WE) zurückgebaut, wobei 650 
Wohnungen innerhalb des Stadtgefüges  und bereits ca. 550 Wohnungen im Neubaugebiet 
Rüsternbreite, östlich der Lelitzer Straße abgerissen bzw. zurückgebaut worden sind.

Weitere ca. 900 Wohnungen müssen in den kommenden Jahren vom Markt genommen werden, um 
den anhaltenden Einwohnerverlust zu kompensieren.

Mit der 25.Änderung des FNP sollten für einen Teilbereich der „Rüsternbreite“, eingegrenzt im Norden 
durch die Straße An der Rüsternbreite, im Westen durch die Lelitzer Straße, im Süden durch die 
Gartensparte Roseneck und im Osten durch die Krähenbergstraße und die Schule die 
Wohnbauflächen reduziert werden, um sie dem künftigen Bedarf anzupassen. Als Nachnutzung sollte 
eine landschaftliche Nutzung als  Grün- und Erholungsflächen angestrebt werden. 
Grundlage für den Aufstellungsbeschluss zur 25. Änderung des FNP ist das Stadtentwicklungskonzept 
der Stadt Köthen von 2001 sowie dessen Fortschreibung 2006 mit seinen Zielen und Prognosen. Im 
Interesse einer nachhaltigen Stadtentwicklung wird ein Schrumpfen von Außen nach Innen umgesetzt, 
um den urbanen Stadtkern mit den angrenzenden gründerzeitlichen Stadtvierteln auch mit weniger 
Einwohnern zu stabilisieren und zu entwickeln.

Zur stadtplanerischen Begleitung des Schrumpfungsprozesses erarbeitet die Stadt derzeit für die 
Neubausiedlung Rüsternbreite ein Stadtteilentwicklungskonzept. 
Im Rahmen der dazu durchgeführten Informationsveranstaltungen wurden diese umfassende 
Problematik und die Schwierigkeit dieses „Schrumpfungsprozesses“ deutlich.

Die Köthener Wohnstätten e.G. verfolgt trotz des Bevölkerungsverlustes andere Ziele und möchte die 
zum Abbruch vorgesehenen  Wohnbauflächen nicht aufgeben und hat sich aufgrund des 
Aufstellungsbeschlusses aus der gesamten Stadtteilentwicklung zurückgezogen. Ungeachtet der 
Tatsache, dass die mit dem Aufstellungsbeschluss verfolgten Ziele aus Sicht der Verwaltung immer 
noch richtig sind, soll mit der Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses der Versuch unternommen 
werden, die Köthener Wohnstätten e. G. wieder in den gesamten Rückbau- und Entwicklungsprozess 
für die Rüsternbreite zurückzuholen. 

Da jedoch aufgrund der Prognosen zur Bevölkerungsentwicklung davon auszugehen ist, dass die 
Schrumpfungsprozesse auch in den kommenden Jahren weitergehen werden, wird die Notwendigkeit 
der Änderung des Flächennutzungsplanes mit der Zielsetzung der Wohnraumreduzierung zu 
gegebener Zeit wieder auf den Prüfstand gestellt.

Anlagen: 
Anlage 1 - Aufstellungsbeschluss
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Anlage 1
Aufstellungsbeschiuss der 25. A-FNP

Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberbiirgermeister
Beschlussvoriage 2009088/3
Dezernat: Dezernat 6 aktuelles Gremium Sitzung am: 11.06.2009
Stadtrat TOP: 27
Amt: Bereich 061 offentlich Vorlagen-Nr.:
ja 2009088/3
Az.: erstellt am: 05.05.2009
Betreff
Flachennutzungsplan der Stadt Kéthen (Anhalt)
hier: Aufstellungsbeschluss zur 25. Anderung des FNP und Beschluss
tber die frithzeitige Offentlichkeitsbeteiligung

Beratungsfoige

Nr. | Gremium Ist-Termin Ergebnis
1 28.05.2009: Bau- und Umweltausschuss 28.05.2009 laut BV
2 02.06.2009: Hauptausschuss 02.06.2009 laut BV

3 11.06.2009: Stadtrat 11.06.2009

Beschlussentwurf

1. Der Stadtrat beschliet die 25. Anderung des FNP der Stadt Kéthen (Anhalt) fir den
in der Anlage 1 dargestellten Planbereich (zwischen der Strae An der Riisternbreite
und der Gartensparte, dstlich der Lelitzer Strate) zur Riickentwicklung der Wohn-
bauflachen nach § 2 (1) in Verbindung mit § 1 (8) BauGB einzuleiten.

2. Zur Darlegung und Erbrterung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung wird
gem. § 3 (1) BauGB eine frithzeitige Beteiligung der Offentlichkeit in Form einer In-
formationsveranstaitung durchgefiihrt.

Gesetzliche Grundiagen:
§§ 1, 2, 3, 5 und ff. BauGB
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Darlegung des Sachverhalts / Begriindung
1. Ziele und Zwecke der Anderung

Die Stadt Kéthen ist, wie fast alle ostdeutschen Stadte seit 1990 von einem
erheblichen Bevdlkerungsverlust betroffen. Die racklaufige Einwohnerentwicklung
von 1991- 2007 sowie die zu erwartende Einwohnerprognose bis 2025 sind in der
Anlage 1 dargestelit. Der Bevolkerungsriickgang wird zwangslaufig durch einen
hohen Wohnungsleerstand begleitet.

In unserem Stadtentwicklungskonzept 2001 sowie in der Fortschreibung 2006 wurde
ein entsprechendes stédtebauliches Leitbild entwickelt. Die Stéarkung und
Entwicklung der Kéthener Innenstadt ist erklartes Ziel der Stadtentwicklung.

Unsere Stadt soll von auen nach innen schrumpfen, d.h. die stadtebaulichen
Erweiterungen durch den industrielien Wohnungsbau des letzten Jahrhunderts in de
Rasternbreite und im Stiden der Stadt sollen zuriickentwickelt werden.

In den letzten 5 Jahren wurden insgesamt 1050 Wohnungen (WE) zurlickgebaut,
wobei 650 Wohnungen innerhalb des Stadtgefiges und bereits ca. 400 Wohnunger
im Neubaugebiet Rusternbreite, 6stlich der Lelitzer Strae abgerissen worden sind.
Weitere ca. 1.000 Wohnungen miissen in den kommenden Jahren von den 2
groflen Wohnungsunternehmen vom Markt genommen werden, um den
anhaltenden Einwohnerverlust zu kompensieren.

Unter anderem wird es zukiinftig, verstarkt im Neubaugebiet Rusternbreite, um den
Ruckbau von Wohnungen, bzw. ganzen Wohnblécken gehen.

Eine stetig zunehmende Unternutzung der Infrastruktur, wie Ladenfiachen, Schulen,
Kindertagesstitten sowie auch der technischen Ver- und Entsorgungssysteme
werfen erhebliche strukturelle Anpassungsprobleme auf. Diese gilt es, planerisch,
sozial und wirtschaftlich zu bewiltigen.

Dieser Prozess ist sehr schwierig, da nicht auf vergangene Stadtentwicklungsmuster
zurckgegriffen werden kann, die bis dato immer Wachstum bedeuteten.

- Zur stadtplanerischen Begleitung des Schrumpfungsprozesses und zur Vertiefung
des bereits vorliegenden Stadtentwicklungskonzeptes soll for die Neubausiedlung
Rusternbreite ein Teilentwicklungskonzept erarbeitet werden.

Momentan ist die Nachnutzung dieser ,Riickbaufiichen* noch offen. Auf jeden Fall
sollen keine Baufléchen wieder entstehen.

Im rechtskréaftigen Flachennutzungsplan der Stadt Kéthen (Anhalt) ist ein GroRteil
der ,Rusternbreite” als Wohnbaufidche dargestelit -Anlage 2.

Mit der 25. Anderung des FNP soll zunachst fur einen Teilbereich der
Rusternbreite”, eingegrenzt im Norden durch die Strafe An der Riisternbreite, im
Westen durch die Lelitzer StraRe, im Stiden durch die Gartensparte Roseneck und
im Osten durch die KrahenbergstraRe und die Schule eine Grinfliche entwickelt
werden. Damit stellt sich die Stadt Kéthen den o. g. Tatsachen.

Der genaue raumliche Geltungsbereich ist im Lageplan vom 04.05.2009 ~Anlage 3 -

dargestelit.
Somit umfasst die 25. Anderung des FNP eine Flache von ca. 14 ha.
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Zur Darlegung und Erérterung der aligemeinen Ziele und Zwecke der Planung
gemaR § 3 (1) BauGB wird eine Informationsveranstaltung durchgefiihrt.

Der Termin fur die frihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung wird rechtzeitig ortsublich
bekannt gemacht.

2, Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung

Mit dieser Flachennutzungsplananderung wird keine Bauflache dargestellt, es soll
eine Grunflache entwickeit werden.

Es kann davon ausgegangen werden, dass keine Anhaltspunkte fur eine erhebliche
Beeintréchtigung der in § 1 (6} Nr. 7 Schutzgliter bestehen.

Sollten sich aus der Umweltpridfung geméaR § 1 (4) BauGB dennoch
Beeintrachtigungen ergeben, vwerden diese im laufenden Verfahren ausgelotet.

3. Kosten

Fur die Erstellung der 25. Anderung des FNP wurden Haushaltsmitte! in Hohe von
6.800,- Euro in den Haushalt 2009 eingestelit.

Anlagen:

Anlage 1 - Einwohnerentwicklung der Stadt Kéthen (Anhait)
Anlage 2 - Auszug aus dem rechtswirksamen FNP

Anlage 3 - Geltungsbereich der 25. Anderung des FNP



Anlage zur Sitzungsvorlage
29.jpg


mAilaygc i

Einwohnerentwicklung Kothen

2500
1.885
2000 - 1.829 1.839 1.822 1,699
: 1.491 .
1500 - 1.201 1.303 1.261 i
@ 1000 796
£
2 500 1 | 248 191 278 242 236 221 201 212 Q243 Q232
c v
ao— 0 :
- so| Bl EE N B el il P '
P 0 sl 417 @30 633 548 384
< -1000 -
1024
-1500 - -1.207 ;
: ; : i -1.569
— | 1.624
1.955  -1.926 -1.877 |
2500 2178 -2.159 -2.135 |
1991 1995 | 2000 | 2001 2002 2003 | 2004 | 2005 | 2006 | 2007 |
m— Zuziige 796 1201 | 1829 | 1.885 | 1.839 | 1.822 | 1699 | 1491 | 1303 | 1.261
mmm Fortziige 1024 | 4207 | 1955 | 1926 | 2178 | 2459 | 2135 | -1.877 | -1.624 | -1.569
mmm Geburten 248 191 278 242 236 221 201 212 243 232
mmm Gestorbene | 520 470 -398 412 417 -396 -398 374 -384 378
e Saldo -500 -285 246 211 520 512 £33 548 462 | 454

Entwicklung der Bevélkerung Kothen
Vgl. 2007 und Prognose 2025

2007: 29.213 EW
2025: 21.972 EW

0 Q0
- & & @ w
S el ¥ CB3w.e,
TPEPRRQuw L 28R g, x
@ F Q9 o e B8 =
O w8 e oo g
w© ~ wn o
~ © L}
=
=
w
@
0-5 5-10 | 10-15| 15-20| 20-25| 25-30 | 30-35 | 35-40 | 40-45 | 45-50 | 50-55 | 55- 60 60-65|65-70| 70-75| 75-80 | 80- 85 8’:;::6
|l2025 576 816 1028 1128 808 620 413 1384 1598 1309 1350 1833 2098 1934 1782 1181 1005 1106
i- 2007 | 1068 1054 832 1491 2086 1671 1461 1908 2222 2284 2283 2031 1603 2388 1773 1308 1001 771




Anlage zur Sitzungsvorlage
30.jpg


Anlage 2

Auszug aus dem FNP
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Anlage 3
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